Deutsches
Rotes
Kreuz

Wenn es ohne fremde Hilfe
nicht mehr geht

Ein Unfall, eine schwere Krankheit oder psychi-
sche Erkrankung kénnen jeden in eine Situation
bringen, in der selbstverantwortliches Handeln
und Entscheiden nicht mehr mdglich sind. Auch in
der spateren Lebensphase ist es nicht jedem ver-
goénnt, alles selbststandig zu regeln oder zu ver-
anlassen. Wenn die Hilfen von Familienange-
horigen, Freunden oder Bekannten nicht mehr
ausreichen, tritt das Betreuungsrechtein.

Es berat Sie gerne:

Roland Gunter
Diplom-Sozialpadagoge

026 81 /80 06 - 45

Betreuungsverein des DRK-

Kreisverbandes Altenkirchen e. V.
Kolner Str. 97, 57610 Altenkirchen

Fax: 0 26 81/ 80 06 - 98, E-Mail:
betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Erganzend bietet das DRK:

HaushaltsService
m wenn die Haushaltsfiihrung nicht mehr klappt

MenuService
m Mittagessen - tiefkuhlfrisch oder taglich warm
m vielfaltige Kostformen

HausNotrufService
m Sicherheit rund um die Uhr
m kompetenter Partner durch Rettungsdienst

Pflegeser\’ice (nur VGs Altenkirchen und Flammersfeld)
m Grund- und Behandlungspflege, Betreuung
m Versorgung zu Hause, Planung und Beratung

Weitere Informationen

erhalten Sie beim:
DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Kolner Str. 97, 57610 Altenkirchen

Tel. 02681/8006-0, Fax 02681/8006-60
Info@KVAltenkirchen.drk.de
www.DRK-Altenkirchen.de

Betreuungsverein des
DRK-Kreisverbandes
Altenkirchen e. V.

.|. Py ches
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Gesetzliche
Betreuung

als Ehrenamt




lhr Engagement...
...unsere Unterstutzung

Wer sich darauf einlasst, einem anderen zu
helfen, steckt mittendrin im “Abenteuer
Menschlichkeit“.

Ein Abenteuer fur Sie?

e e Als ehrenamtliche/-r Be-
- treuer/-in unterstiitzen Sie
Menschen, die ihre per-
- sonlichen oder finanziel-
! len Angelegenheiten auf-
ES ‘*’5 grund einer Krankheit oder
Behinderung nicht mehr allein bewaltigen kon-
nen.

Gesetzliche Betreuer/-innen
unterstutzen u. a.:

m bei Geldangelegenheiten wie Kontoflihrung,
Beantragung von Renten- und Sozialleistun-
gen

m beider gesundheitlichen Versorgung, in dem
Sie Kontakte zu Arzten herstellen sowie
Fahr- und andere erganzende Dienste orga-
nisieren.

m beiderLdsungvonAlltagsproblemen

Wir unterstuitzen Sie gerne...

....in lhrem Bestreben, eine ehrenamtliche
gesetzliche Betreuung zu iilbernehmen oder
wenn Sie bereits gesetzlicher Betreuer sind.

....wenn Sie fir einen
Angehorigen die Auf-
gabe der gesetzlichen
Betreuung oder Vor-
sorgevollmacht tber-
nehmen wollen oder
bereits lGibernommen
haben.

m Wir beraten Sie bei lhrer Entscheidung
eine ehrenamtliche Betreuung zu iiber-
nehmen

m Wir vermitteln lhnen eine ehrenamtliche
gesetzliche Betreuung

m Wir fihren Sie in die Aufgaben eines eh-
renamtlichen Betreuers ein
= Vermittlung von Basiswissen Uuber
Rechte und Pflichten
= Begleitung beim Erstkontakt zwischen
dem ehrenamtlichen Betreuer und dem
Betreuten

Wir bieten lhnen Versicherungsschutz
bei Vereinseintritt

Wir geben konkrete Unterstiitzung in der
Praxis
= Hilfestellung bei Antragsformularen
und Behdrdenangelegenheiten
= personliche Begleitung zum Betreuten
bei schwerwiegenden Entscheidungen
= Erfahrungsaustausch fir ehrenamtli-
che Betreuer und Bevollmachtigte

Wir bilden Sie fort
= Fortbildungsveranstaltungen zum Be-
treuungsrecht
» Informationsveranstaltungen zu Vor-
sorgevollmachten und Patientenverfu-
gungen

Wir sind fiir Sie da
= Beratungsgesprache flr ehrenamtli-
che Betreuer/-innen und Bevollmach-
tigte
= Beratung flr
von Krankheit
betroffenen
Menschen
und ihren An-
gehorigen.




	1: Außen
	2: Innen

